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Großherzoglich B ad i s ch e S

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Wnz - Kreis .
Nro . 74 , Mittwoch den i 3 . September » 8ro .

Mit Großhrrzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachung .

Nro . ' 6277 . Die Verladung von KaufmannSqütern betreffend .

Die Verordnung vom 28 . Jenner 1808 - gegen die Verladung von Kaufmimnsgüterm ausserhalb den

geseglich bestimmren Rheinladsialionen scheint ausser Acht gekommen zu seyn, und wird daher nachstehend zur

allgemeinen Nachachtung wiederholt bekannt gemacht .

Durlach den 29 . August 18 *0 .
Das Direktorium des Murg > und PssnzKreiftS .

Fröhlich . vdt , Blenkner .

Dahier ist beschloss n worden , daß die Zwischenhäfen Mannheim , Schröck und Freistätt für ausschließ «

liche Ein - und Ausladstäcionen des diesseitigen Ufers des OberrhcinS anmit erklärt seyen, und da in den »

selben , für die Siche , heit der Güter , und für den schnellen Transport derselben , die nvthwendigen Vorrich¬

tungen getroffen seyen , und so weit sie noch abgiengen , schleunig würden nachgeholl werden , so seyen alle

anderweite Verladungen der Kaufmannsgüter an diesseitigem Ufer , bey fünfzig Reichslhaler Strafe für die

Schiffer und für den Handelsmann , oder Spediteur andurch verboten , und nur bey Eingangs - Gütern so

weit eine Ausnahme gestattet , als gehörig und glaubhaft nachgewiesen werden könne , daß sie für di«

eigene Eonsumtion eines oder des andern zwischen vbgedachten Stationen am Ufer gelegenen Ortes be¬

stimmt fiym Allst) soll der Landtransport bey Gutem , welche von dem Rhein kommen , oder zum wei¬

tern Wassertransport auf dem Rhein bestimmt find , für andere als die benannte Häsen oder über Kehl ,

den Güierfuhrleuten bei zehn Reichsthaler Strafe verboten seyn . Dieses wird anmit zu jedermann « Nach¬

achtung verkündet . Beschlossen im Grvßh . Geheimen Rath , PolizeyDepartement .

Karlsruhe den r8 . Januar » 808 .

Anzeige .
Die öffentliche Verlosung der im Jahr « 1821 planmafig zurückzuzahlmden 960 Stück Amortisation «-

kassen Obligationen , nebst darauf fallende » Gewinnsten , wird Dienstag dm 26 . d. M . im Wielandt ' schen

Saale zum Badischen Hof dahier , im Brysein der dazu ernannten Kommisfion statt finden , wobey Jeder¬

mann fteyen Zurrit » hat .
Die herausgekdmmenen Obligationen , nebst den darauf gefallenen Gewinnsten werden im Laufe des

Jahr » « 8r > . auf den Zinstermin der Obligationen , gegen Rückgabe derselben und deren weitern ZinS -

Evupons , hier bey Unterzeichneter Stelle , in Mannheim bey Hr . Joh . Wilh . Reinhardt und in Frank¬

furt am May » bey Hr . Joh . Goll und Söhne , ohne irgend einen Abzug , baar im »4 . fl. Fuß bezahlt »

Karlsruhe den » r . Sepr . , 820 .
Großherzoglich Badische AmortisationsEaffe .



Sefanntma ch <u « gen .
Durch das am 28 - August l . I . erfolgte Ableben

beS Pfarrer W o lff zu Michelfeld , Specialats Sins¬
heim im Nekarkreis , ist diese Pfarrey mit einem
CompetenzAnschlag von 1095 fl . 41 kr. erledigt ge¬
worden . Die Bewerber um solche haben sich binnen
6 Wochen bfy der Freyherrlich von Gemmingen Horn -
bcrgischen Grundherrschaft zu melden .

Durch höchste Beförderung de » Pfarrers Joseph
Berthold Liber auf die Pfarrey Todtmoos ist die den
Konkursgesetzen unterliegende , mit 700 fl. in Geld
und Naturalien dvtirte Pfarrey Menzenschwand ( Amts
St . Blasien im Dreisamkreis ) in Erledigung gekom¬
men . Die Kompetenten um diese Pfründe haben sich
nach Vorschrift im Regierungsblatt vom Jahre i8 »o
Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu melden .

Durch gnädigste Beförderung des Stadtkaplan »
und Benefiziaten Anton Wild auf die erledigte
Pfarrey Schlatt wird das zur seelsorglichen AuShülfe
bestimmte Kaplanei Benefizium zu Endingen , Amts
Kenzingen , im Dreysamkreis , mit einem verbesserten
Einkommen von etwa 45 « fl. in Geld und Naturali¬
en vakant und unterliegt den Konkursgesezen . Dir
Kompetenten um d ieseS Beneficium ruratum haben
sich nach der Verordnung im Regierungsblatt vom
Jahr » 810 Nro . 38 . insbesondere Art . 4 - zu melden .

Man sieht sich veranlaßt , di« Vakatur der
'
katho ,

scheu Pfarrei Burbach (AmtS Ettlingen ) mit welcher
ein Einkommen etwa 1300 fl . jährlich an Geld und
Naturalien , zugleich aber auch die Verpflichtung , zur
Haltung , eines Kaplans verbunden ist , nochmal «
bekannt zu machen . Die Kompetenten haben sich bin¬
nen 4 Wochen bei dem Murg und PsinzkrejsDirec -
torium zu melden .

Durch gnädigste Beförderung de»
'
Pfarrer » Fri -

Polin Ley auf die erledigte Pfarrey Todtnau , ist die
mit etwa 600 fl . in Geld , Naturalien und einigen
Beinutzungen dotirle Pfarrey Grießheim , Amts Stau¬
fen im Dreisamkreis « » vakant worden . Die Kompe¬
tenten um diese den Konkursgesezen unterliegende Pfarr ,
pfcünde haben sich nach der Verordnung im Regie¬
rungsblatt vom Jahr 18IO Nro . 38 , insbesondere
Art . 4 . zu melden .

Durch die Resignation des Pfarrers Klein , der
die Pastoration an der katholischen BürgcrHospitals -
pfarrey in Mannheim übernommen hat , ist die Pfar¬
rei Kronau ( Amts Philippsburg ) mit einem Einkom¬
men von etwa 900 fl . erledigt worden . Die Eompe »
tenten haben sich vorschristmäsig beym NekarkreiSDirec -
torium zu melden .

Untergericht liche Aufforderung « «
und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
« erden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Oberamt Bruchsal .
(2 ) zu A entern an den in Gant erkannten

verstorbenen Pfarrer Oberdörfer auf Donnerstag
den 5 . Oct . d . I . Vormittags 9 Uhr bei der ange¬
ordneten Kommission auf dem Rathhause in Aeu -
tern . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 1 ) zu Berwangen an den in Gant erkanst .

ten verstorbenen Martin Stammler und dessen
nachgelassene Ehefrau Christiana geb . Lauer auf
Dienstag den 26 . Sept . d . I . vor der Kommission
daselbst .

( 1 ) zu Tiefenbach an den Bürger alt Georg
Hultel auf Dienstag den 19 . Sept . d . I . vor der
Kommission daselbst . Aus dem

Amt Gondelsheim .
(3 ) zu Gon delsheim an di « ln Bermögens -

Untersuchung gerathene Konrad Rötzische Wiltwe
auf Donnerstag den 28 . Sept . d. I . Morgens 8 Uhr
vor Großh . Amtsrevisorat dahier . Aus dem

Landamt Kar ^ ruhe .
( 2) zu Liedolsheim an den in Gant erkann¬

ten verstorbenen Bürger Adam Bolz auf Dienstag
den 26 . Sept . d . I . Vormittags 9 Uhr in Liedols¬
heim im Ochsen . Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
( r ) zu M ö » b a ch an den sich Zahlungsunfähig

erklärten Anton Bohnert auf Montag den 25 .
September d . I . vor der Gantkommiffion in Mosbach .

( 2 ) zu Mosbach an d- n in Gant erkannten
Joseph Wörner auf Dienstag den 26 . Sept . d . I .
vor der GantCommission in Mösbach . Aus dem

Oberamt Offen bürg .
(z ) zu Durbach an den in Gant erkannten

Bürger und Küfermeister Erasmus Hensler auf
Dienstag den 19. Sept . d . I . in dem Ritterwirths .
Hause in Durbach Vormittags 8 Uhr.

( Z ) ju Offen bürg an den in Gant erkannten
Nachlaß des verlebten hiesigen Bürgers Johanm »
Soderer auf Mittwoch den 20 . Sept . d . I . in
dem städtischen Rathhause dahier vor dem Theilungs -
Commissaire .

(3 ) zu S ch u t t e r w a l d an den in Gant erkann¬
ten Wittwer Andreas Matt auf Donnerstag den 21 ,
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© ept . d . I . im Mlcrwirthshaus « daselbst vor dem
TheilungsComMssaire .

( r ) zu Appenweier an den in Gant erkann¬
ten Heinrich He tty auf Donnerstag den 21 . Sep¬
tember d . I . in dem Sonnenwirlhrhause zu Appen¬
weier . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(z ) zu Dürrn an den in Gant erkannten

Philipp Wünsch , Bürger und Bäcker , auf Don¬
nerstag den 2, . Sept . d . I . auf dasigem Nathhause
vor der GantCommission .

(r ) zu S p i e l b e r g an den in Gant erkann¬
ten Bürger Adam Dietrich auf Dienstag den 10 .
Ort . d - I . Bormiltags vor dem TheilungsKommissa -
riat auf dortigem Ralhhaus . Aus dem

Bezirksamt Villingen .
(Z) zu Oberkürnach an die Jakob . Füchte -

rischen Eheleute , welchen die nachgesuchte Vermi -
gensabsonderung bewilliget worden , auf Freitag den
rg . Sept . d . I . vor der TheilungSCommiffjon in
Oberkürnach . Au » dem

Bezirksamt Wiesloch .
(z ) zu Dielheim an den in Gant erkannten

Bürger Michael Stodter auf Montag den r . Oct .
d. I . Vormittags um y Uhr vor dem Großherzog¬
lichen AmtSrevisorat auf dem GemeindShause in Diel '
heim .

( r ) Karlsruhe . fAufforderung .j Di « zur
Errichtung des ErbverzeichniffeS der Hochseeligen Frau
Gräfin von Hochberg Erlaucht beauftragte Hofge -
richtsCommission fordert alle diejenige , weiche aus
irgend einem Rechtsgrund Ansprüche an Hochdero
Berlaffenschast machen zu können glauben , auf , solche
unter Vorlegung der Originalurkunden vor Unterfer¬
tigter Commission dahier in dem Gasthof zum weif ,
sen Bären am Ettlinger Thor , an einem der folgen¬
den Tage nemlich Montags den » 8 > Dienstags den
, 9 und Mittwochs den 20 . d. M . Vormittags y Uhr "
und Nachmittags Z Uhr um so gewisser , und unter
dem RechtSnachkheil richtig zu stellen , als sonsten bei
Auseinandersetzung der Verlassenschaft keine Rücksicht »,
darauf genommen werden kann .

Karlsruhe am 6 . Sept . , 820 .
Großh HofgerichtS - Commission .

( 2 ) Karlsruhe . sLuffordcrung . j Auf Ver¬
langen der Kinder > ter Ehe der verstorbenen Schrei »
nermeister Philipp Sch war ; i sch en Ehefrau , wer¬
den alle diejenige , welche an den Schreinermeister
Schwarz etwas zu federn haben , der Erbvertheilung
wegen hiermit eingeladen , sich längsten « binnen >4
Tagen dahier zu melden .

Karlsruhe den 7. Sept . >820 .
Großhcrzogl, StadtamksRevisorat.

( 2 ) Karlsruhe . ^Aufforderung .
'
! DaS auf

Absterben der Handelmann Wolff Auerbacherschen
Ehefrau Mamel Löw deren Sohn iter Ehe LazaruS
Jlaak Fortloui S in Danzig wohnhaft zliHefallenen
mütterlichen Vermögens wird demselben demnächst aus¬
geliefert . Wer also etwas an diesen Lazarus Isaak
Fortlouis , welcher sich jetzt Heinrich L a s berg nennt ,
zu fodern hat , wird auf Verlangen dessen Sachwalter «
erinnert , sich damit binnen i4 Tagen dahier zu melden .

Karlsruhe den 6 . Sept . » 820 .
Großh . SladtamtsRevisorat .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PflegerS soll bei Der »

luft der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nicht - geborgt oder

sonst mit denselben kontrahirt werden . AuS dem
Bezirksamt Hüfingen

(2) von Herzoge . . weiter dem Glasmeister
Philipp Mahler , dessen Aufsichtspfleger Anto »
Mahler allda ist. Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(z ) von Beyertheim dem Bürger Ignatz

Weber dessen Aufsichtspfleger der Bürger DionpfiuS
Rastättet allda ist . AuS dem

Bezirksamt Neckarbischoffsheim .
( 2 ) von Hasselbach die alt Christoph

Geyer « Wittwe , Susanne Margarethe geborne
Bauer , deren Aufsichtspfleger ihr bisheriger Ge¬

schlechtsbeistand Matthäus Bauer von da ist. AuS hem
O b er am t O ffen du rg .

( 2) von Offen bürg dem Maure » kaver
Grub er , dessen Aufsichtspfleger Anton Förster
von da ist.

(z ) G e r n « b a ck . sMundtodterklärung .j Der
feit dem ro . Jenner » 8 >8 im ersten Grade für mund -
todl erklärte hiesige Bürger Benjamin Schlaff
ist nun wegen fortgesezten liederlichen Lebenswandels ,
durch Verfügung des Hvchlöblichen KreisDirektorium «
vom 1 . August d . I . Nro . 14550 .' für mundtodt im
2 . Grade , unter Belastung seines bisherigen Pfleger «
de« hiesigen Schuhmachermeisters Christian Hart¬
mann erklärt worden . Welches andurch zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird .

Gernsbach den 8 - August , 820 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(2 ) Pforzheim . ( Diebstahl , Fahndung und

Signalement .! In der Nacht vom 28 . auf 2g . d . M .
sind dem Saifensieder jung Christoph Gerwig und
Fuhrmann Waibel dahier untcnbeschricbene Effecten
entwendet worden . Der Verdacht dieses Diebstahl «
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fällt auf einen gewissen Georg Adam Tr an b von
Winnenden , K . Würtcmb . Oberamts Ludwigsburg ,
dessen Signalement unten beyfolgt . Derselbe arbeitete

nemlich als Taalöhncr bei dem Schwiegervater des

Gcrwigs , war in beiden Häusern genau bekannt , und

hat sich , gleich nach dem der Diebstahl verübt war ,
flüchtig gemacht .. Wir ersuchen daher alle respective
Behörden auf diesen des Diebstahls in hohem Grade

verdächtigen Menschen genau fahnden , ihn im Bekre -

tungsfall arretiren und wohlverwahrt anher liefern zu
lassen . Pforzheim den Z >. August 18 * 0 .

Großherzogl . Oberamt .
Signalement .

Derselbe ist mittlerer Statur , ohngefähr 36 Jah¬
re alt , blatternarbigten Gesicht mit einem Grübchen im
Kinn , blaue Augen , redet leise und hat einen Ab¬

schiedspaß von der K , Würtemb . Gensdarmerie bei sich .
Verzeichniß der gestohlenen Effecten .

Ein feiner dunkelblau tuchener Ueberrock , mit
einem blau und weiß gestreiften Nastuch im Sack ,
mit C . G . bezeichnet ; ein gelber Nanquin Wamms

ziemlich abgewaschen ; , feinen runden Huth , grün mit

Taffent nuSgeiüttert ; ein katunener Frauenunterrock
blau mit weißen Dupfen ; ein schwarzer Taffentschurz
mit einem Leib , und unten gezackt ; ei .k große- gelb-

feideneS Frauenhalstuch mit einem Reqenbogenkranz ;
« tlich und 60 würtemberger Ellen Hänfen halbgebleich¬
tes Tuch ; ein Paar schwarz Manchester »« Hosen mit

» fl . Zu kr . G . ld im Sack , ein Paar Stiesel ; ein

runder Huch ; ein schwarz seiden Halstuch und ein

Zwi .chsack .
( 0 Rastadt . sDiebstahl , Fahndung und

Signalements Dem >9jährigen Webergesellen Jo¬

hann Jakob Roth von Memmingen sind , als er

gestern bei Waldprechtsweier im Walde geschlafen ,
von seinem unten beschriebenen Kameraden folgende

Effecten taut seiner heute gemachten Angabe gestohlen
worden :

1 ) Eine blautüchene russische Kappe mit einer Gold¬
borte und schwarzem Wichetuch .

» ) Ein dunkelblautüchener Wammes mit überzoge¬
nen Knöpfen und Futter von weißem Leinwand ;

^ darinn
z ) ein rothbaumwolleneS Nastuch mit gelben Streifen

und ,
V ein Wanderbuch am » r . Mai d . I . in Mem¬

mingen ausgestellt , auch
5) ein Schlüssel zu seinem Felleisen .
6 ) Ein etwa dritthalb Schuh langes noch neues

Felleisen von braunlichtem Leder und zwei solcher
Achselbandern , welche mit grünem Tuch gefüttert
gewesen ; mit einem eisenen Stanglein , welches

durch die eisenen Haken des Felleisens gezogen wer¬

den konnte ; und hieran ein Schlößlein . In dem

Felleisen selbst :
7 ) ein blautüch . ner Eaputrock mit überzogenen Knöp¬

fen mit blaugefarbter Leinwand gefüttert ,
8 ) ein roth kastmirnes Gillct mit kleinen gelben

Knöpfen ,
y ) ein weiß , gelb und blaugestrciftes Gillet von Pi¬

que mit kleinen gelben Knöpflein ,
> 0 ) ein Paar blautüchene lange Hosen ,
11 ) ein Paar grautüchene lange Hosen ,
ir ) ein Paar nanquinene lange Hosen ,
13 ) drei hänfene Hemder am Schlitz mit T . K , ge.

zeichnet.
1 4 ) zwei rorhe baumwollene NaStücher mit gelbe»

Streifen ,
15 ) zwei Paar baumwollene weiße gestrickte Strümpfe

roth Mit A . N . 30 . gezeichnet.
16 ) ein schwarzstidenes Halstuch ,
17 ) ein roth baumwollenes mit weißen Tupfen ,
» 8 ) sieben Gulden in » 4 kr . Stücken und einem

Zwölfer ; dann waren auf dem Felleisen aufgebun¬
den ein Paar neue Ländelschuhe .

Signalement .
Der Dieb möge 5 ' 8 " Badischen Maases groß

gewesen , und beylaufig j 4 Jahre alt seyn , er habe
röthlichtbraune Haare , welche sehr nahe am Kopf
weggeschnilten sind , und nur auf dem Vvrderkopfe
einen Büschel bilden , ein langlichtes gefärbtes Gesicht ,
rölhlichte Augenbraunen , graulichte Augen , eine große
Nase , welche verrathe , daß er ein starker Taback -
schnupfer feie , auf dem rechten Backenknochen eine
Warze in der Größe einer Erbse , worauf rothe Haare
sind , seine Postur feie schlank , seine Kleidung feie

lediglich in einem alten runden Hute , in einem
alten blautüchenen Kaputcock und solchen Ho¬
sen , welche beide Stück « jedoch schon zerrissen^ ge¬
wesen , in einem weißen alten Gillet und alten Stie¬

feln bestanden ; er habe ein altes gelblichtes Halstuch

qetragen , und ein altes ledernes Tornister mit z
Riemen zum Zufchnallen und darin nichts alS ein
Paar alte Stiefel gehabt . Er habe sich für einen

» Würtemberger und Schustergefellen ausgegeben . Der -
'

selbe müsse in herwättiger Gegend sebr bekannt seyn ,
weil er die Wege durch die Wälder lo gut gewußt
und den Eomparenten immer ab der Straße geführt
habe . Dieses wird zu dem Ende zur öffentlichen Kennt -
niß gebracht , damit sowohl auf die gestohlen « Effec¬
ten , als auch auf den Dieb gefahndet und letzterer im
Betretungsfalle arretirt und an die nächst « obrigkeitli¬
che Behörde abgeliefert werden möge .

Rastadl den lv . Sept > 8ro .
Großherzogl . OberAmt .

( Hierbei eine Behlage . )
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